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WILLKOMMEN BEI DEN PARITÄTISCHEN SC
HULEN 

FÜR SOZIALE BERUFE IN HAUSA
CH UND OFFENBURG

Bei den Paritätischen Schulen für soziale Berufe finden Sie 

eine vielfältige Auswahl an Berufsausbildungen im Bereich 

der Kinder- und Jugendhilfe, der Eingliederungshilfe, Pflege, 

Arbeitserziehung und Ergotherapie. Unsere Ausbildungen 

stellen nicht nur eine sinnvolle und erfüllende Tätigkeit dar, 

sondern bieten auch hervorragende Berufsaussichten.

Wir bieten verschiedene Ausbildungsvarianten an, sowohl in 

zeitlicher als auch inhaltlicher Hinsicht. Unsere Schulen ver-

fügen über die notwendigen Zertifizierungen, um Teilnehmer 

von der Arbeitsagentur oder dem Jobcenter aufnehmen zu 

können. Egal welchen Schulabschluss Sie haben, bei uns 

finden Sie das passende Angebot. Wenn Sie einen Haupt-

schulabschluss besitzen, können Sie mit einer Helferaus-

bildung starten. Die Ausbildung zur anerkannten Fachkraft 

erfordert in der Regel einen mittleren Schulabschluss oder 

einen Abschluss als Helfer. Für ein ausbildungsbegleitendes 

Studium in der Pflege an kooperierenden Hochschulen 

benötigen Sie eine Hochschulzugangsberechtigung.

Auch nach der Ausbildung bieten wir Ihnen interessante 

berufliche Perspektiven. Unsere umfangreichen Weiterbil-

dungsangebote, die staatlich oder nach Sozialgesetzbuch 

anerkannt sind, ermöglichen Ihnen einen erfolgreichen Kar-

riereweg. Zudem bieten wir praxisorientierte Fortbildungen 

an, um Ihr Wissen kontinuierlich zu erweitern.
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Unsere Schulen für soziale Berufe in Hausach und Offenburg 

bieten Ihnen die Möglichkeit, sich fachlich und persönlich 

weiterzuentwickeln. Ausgehend von einem humanistischen 

Menschenbild stehen bei uns gruppenpädagogische sowie 

psychologische Leitsätze nach Ruth Cohn und Carl Rogers 

im Mittelpunkt unserer Bildungsarbeit. Wir verstehen uns 

als lernende Organisation, die sich stetig weiterentwickelt. 

Als Ort der fachlichen und kulturellen Begegnung schaffen 

wir einen Raum, in dem Sie Ihre beruflichen Kompetenzen 

Folgende Entwicklungsziele stehen für uns im Vordergrund:
• Personale Kompetenz (z. B. lebensbejahende Entwicklung von förderlichen Haltungen/Werten/

Normen, Eigenverantwortlichkeit und Unterstützung durch Anleitung)

• Fachliche Kompetenz (z. B. Verbindung zwischen Theorie und Praxis; aktuelles, fundiertes und 

umsetzbares Fachwissen; Entwicklungsfähigkeit nach Ausbildungsende)

• Soziale Kompetenz (Wertschätzung, Authentizität, Kooperation, Teamfähigkeit)

• Handlungskompetenz (Selbstständigkeit, Methodenvielfalt, Entscheidungsfähigkeit)

Jede dieser Kompetenzen bezieht sich auf das jeweilige Berufsfeld und dient zur Bildung von

• persönlich gereiften,

• fachlich qualifizierten und

• berufspraktisch kompetenten Fachkräften.

entfalten und weiterentwickeln können. Wir nehmen jede*n 

Teilnehmer*in an, wo er/sie gerade steht, und fordern Sie 

sowohl fachlich als auch persönlich. Unser Ziel ist es, Sie 

darauf vorzubereiten, in zukünftigen beruflichen Aufgaben 

kompetent und entwicklungsfördernd zu handeln. In unse-

rem Unterricht legen wir großen Wert darauf, den indivi-

duellen Entwicklungsweg jedes Einzelnen zu respektieren 

und zu unterstützen. Denn letztendlich geht es uns darum, 

gemeinsam „mit Menschen für Menschen“ zu arbeiten.
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Berufsbild:
Sie arbeiten in sozialpädagogischen Einrichtungen der Kin-

der- und Jugendhilfe. Sie werden dafür ausgebildet, junge 

Menschen mit persönlichen Herausforderungen professionell 

zu begleiten und in ihrer individuellen und sozialen Entwick-

lung zu fördern. Sie verhelfen als Erzieher*in im täglichen 

Umgang mit Ihrer sozialen Arbeit den Jugendlichen zu mehr 

Orientierung, Stabilität, Urteilsvermögen, Lernbereitschaft 

und Entscheidungsfähigkeit. Sie stärken Selbstbewusstsein 

und Eigenverantwortung.

JUGEND- UND HEIMERZIEHUNG

Die dreijährige Ausbildung beginnt 
jeweils im September und bietet 
zwei verschiedene Varianten an:
• Beim Vollzeitunterricht absolvieren Sie zwei Jahre Theo-

rie an der Schule mit jeweils dreimonatigem Praktikum 

pro Jahr, gefolgt von einem Jahr Berufspraktikum in 

einer geeigneten Einrichtung.

• Beim dualen Blockunterricht absolvieren Sie die Aus-

bildung im Wechsel von Schule und Ausbildung in der 

Praxis. Der praktische Teil der Ausbildung erfolgt in 

einer von der Fachschule anerkannten Einrichtung der 

Kinder- und Jugendhilfe. 

Erforderliche
Zugangsvoraussetzungen:
• Mittlerer Bildungsabschluss

• Ohne einschlägige Vorstrafen

• Eine mindestens einjährige, geeignete praktische 

Tätigkeit – angeleitet durch eine Fachkraft für 

Erziehung 

• Eine Verkürzung des Vorpraktikums auf 6 Wochen 

ist für Abiturienten möglich

• Gesundheitliche Eignung für den Beruf

• Im Fall der dualen Ausbildung: Ausbildungsver-

trag mit einer Einrichtung mit einem Tätigkeits-

bereich der Kinder- bzw. Jugendhilfe

Arbeitsfelder:
Mit der staatlich anerkannten Ausbildung zum Jugend- und 

Heimerzieher arbeiten Sie in der ambulanten und stationären 

Jugendhilfe, in der offenen Kinder- und Jugendarbeit, in 

Tagesgruppen und in erlebnispädagogischen Projekten, Sie 

arbeiten Familien begleitend, unterstützend oder Familien 

ersetzend. Die Jugend- und Heimerziehung hat unglaublich 

viele Facetten und ist so abwechslungsreich, dass sie nahezu 

alle Maßnahmen der Kinder- und Jugendarbeit umspannt.

www.kommheim.de

Kinder- und Jugendheim Baden-Baden 
Hauptstraße 47a
76534 Baden-Baden
Tel: 07221 / 975-0
E-Mail: info@kommheim.de
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SOZIALPÄDAGOGISCHE ASSISTEN
Z

Als Sozialpädagogische Assistenz arbeiten Sie z. B. in 

einer Kindertagesstätte oder einem Hort und wirken bei der 

Erziehung, Bildung, Pflege und Betreuung von Kindern mit. 

Bei den wöchentlichen Praxistagen können Sie alles, was 

Sie in der Schule lernen, von Anfang an kreativ umsetzen. 

Pädagogisch geleitetes Malen, Spielen, Basteln und Musi-

zieren sind wichtige Bestandteile im Arbeitsalltag. Auch bei 

der Sprachförderung oder Körperpflege der Kinder helfen 

Sie mit. Der Abschluss zur sozialpädagogischen Assistenz 

nach drei Jahren ermöglicht Hauptschüler*innen den Zugang 

zur Fachkraftausbildung Erzieher*in, auch mit Schwerpunkt 

Jugend- und Heimerziehung.

Der Direkteinstieg KiTa ermöglicht es Menschen mit einem 

Berufsabschluss, sehr gut vergütet in nur zwei Jahren den 

Berufsabschluss Sozialpädagogische Assistenz zu erwer-

ben. Darüber hinaus ist für Personen mit Realabschluss 

über Zusatzangebote sogar die Erzieher*in zu erreichen.

Dabei findet die Ausbildung sowohl an der Schule als auch 

in der Praxis statt. Für letzteres brauchen Sie einen Aus-

bildungsplatz in einer Kindertagesstätte.

Arbeitsfelder
Sozialpädagogische Assistent*innen arbeiten meistens in 

Kinderkrippen, Kindergärten, Horten oder Kindertagesstätten. 

Darüber hinaus können Sie auch in Einrichtungen der Kinder-

hilfe, Kinderkrankenhäusern oder Wohnheimen für Menschen 

mit Behinderung oder in Privathaushalten tätig sein.
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Berufsbild
Arbeitserzieher*innen spielen eine entscheidende Rolle-

bei der Integration von beeinträchtigten und behinderten 

Menschen in den Arbeitsbereich. Sie ermöglichen diesen

Personen den Zugang zu sozialen Erlebnissen und fördern

die Entfaltung ihrer Fähigkeiten.

Die Arbeitserziehung findet in verschiedenen Einrichtungen

statt, darunter Werkstätten für Menschen mit Behinderung,

Berufsbildungswerke, Kliniken zur Rehabilitation Unfallge-

schädigter, Jugendhilfeeinrichtungen, Fachkrankenhäuser

für Suchtkranke, Strafvollzug, Berufsvorbereitung und 

Arbeitslosenprojekte für Jugendliche sowie Einrichtungen zur

Integration von Ausländer*innen und Asylbewerber*innen.

Die Ausbildung zur Arbeitserziehung umfasst zwei Jahre

Unterricht an der Schule mit jeweils einem dreimonatigen

Praktikum pro Jahr. Die theoretische Ausbildung umfasst 

verschiedene pädagogische, psychologische und prak-

tische Fächer. Der praktische Teil der Ausbildung erfolgt 

in sozialen und sozialpädagogischen Einrichtungen, die 

der Erziehung, Ausbildung, Pflege, Resozialisierung und 

Rehabilitation dienen.

Um die staatliche Anerkennung zu erlangen, ist innerhalb 

der anschließenden drei Jahre ein Berufsanerkennungsjahr 

in einer Einrichtung als Arbeitserzieher* in abzuschließen.

ARBEITSERZIEHU
NG

„Der richtige Weg für 
meine berufliche Zukunft.“
Manuel Thoma

„Hier lernt man 
aus der Praxis.“
Viola Wolff

„Hier werde ich, 
was ich bin.“
Magdalena Wengler

„Der richtige Weg, 
sinnvoll zu sein.“
Daniel Kury

Zugangsvoraussetzungen:
Hauptschulabschluss und eine abgeschlossene mindes-

tens zweijährige Berufsausbildung und eine zweijährige 

berufliche Tätigkeit.
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ERGOTHERAPIE

Berufsbild
Ergotherapeut*innen fördern betätigungsorientiert und 

ganzheitlich die geistigen und körperlichen Fähigkeiten 

von akut oder chronisch Kranken oder Unfallgeschädigten. 

Sie arbeiten mit Menschen jeden Alters. Ziel ist es, deren 

individuelle Handlungskompetenz im motorischen, psy-

chischen und sozialen Bereich zu erhalten und zu fördern 

bzw. wiederzuerlangen. Aufgrund der ärztlichen Diagnose 

setzen sie Betätigungs- und Übungsmaßnahmen zur Hei-

lung der körperlichen, geistigen oder seelischen Störungen 

des Patienten ein.

Dabei berücksichtigen sie auch psychische, physiologi-

sche sowie soziale Faktoren, die den Patienten und seine 

Lebenssituation betreffen – dies ist unter „ganzheitlicher“ 

Betrachtung des einzelnen Patienten zu verstehen. Dabei 

sind alltagsorientierte Betätigungen von entscheidender 

Wichtigkeit, denn durch die Therapie mit verschiedenen 

Materialien oder das Trainieren von Alltagsituationen, z. B 

durch ein Haushaltstraining, können Psychiatriepatienten, 

Suchtkranke, neurologische und orthopädische Patien-

ten oder Menschen mit Behinderung Erfolgserlebnisse, 

Lebensfreude und genügend Selbstbewusstsein für die 

eigene Lebensgestaltung gewinnen. Die größtmögliche 

Selbstständigkeit ist Ziel der Behandlung.

Tätigkeitsfelder sind Ergotherapie-Praxen, Fachkranken-

häuser für Orthopädie, Traumatologie, Innere Medizin, 

Rheumatologie, Neurologie, Geriatrie, Pädiatrie, Kinder- 

und Jugendpsychiatrie, Psychiatrie und Psychosomatik. 

Außerdem Einrichtungen für Menschen mit Behinderung,  

Sonder- und Förderschulen, Kindergärten, Tageskliniken 

und Alten-/Pflegeheime. 

Die Ausbildung dauert drei Jahre mit schulischen Inhalten 

und vier Praktika mit den Schwerpunkten

• Einstieg in die Praxis,

• psychosozial (psychiatrisch / psychosomatisch), 

• neurophysiologisch oder neuropsychologisch und 

motorisch-funktionell,

• arbeitstherapeutisch.

Zugangsvoraussetzungen sind der Hauptschulabschluss 

und eine abgeschlossene mindestens zweijährige Berufs-

ausbildung und zweijährige Berufstätigkeit oder der mittlere 

Bildungsabschluss.

HA
LL

O

Im Steinigen Tal 10/1, 78532 Tuttlingen

0746117060 // info@mutpol.de 
www.karriere-mutpol.de

ZUKUNFT SPANNENDE AUSBILDUNG ODER 
DUALES STUDIUM
STARTE JETZT BEI UNS (M/W/D) ALS: 

 SOZIALPÄDAGOGE
 ERZIEHER

 Mache gemeinsam mit uns unsere Gesellschaft 
     jeden Tag ein Stückchen besser

 Übernehme selbst die Verantwortung
 Vielfältige Gesundheits- und Sportangebote

 Tarifliche Bezahlung + 13. Monatsgehalt
 Benefits - Zusatzversorgung über 

    Altersvorsorge bis zum Jobrad 
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Wir bieten hochwertige ein- und dreijährige Ausbildungen 

im Bereich der Pflege. Mit unserer langjährigen Erfahrung 

und unserem engagierten Team legen wir großen Wert auf 

eine umfassende und geplante Pflege in allen pflegerischen 

Versorgungsstrukturen.

Pflegefachleute erheben den individuellen Pflegebedarf, 

organisieren den Pflegeprozess und sichern die Qualität der 

Pflege durch Analyse, Evaluation und Entwicklung. Zudem 

führen sie ärztliche Verordnungen aus und unterstützen bei 

der Rehabilitation der Patienten und Bewohner. Sie arbei-

ten in ambulanten und stationären Pflegeeinrichtungen, in 

Krankenhäusern, der pädiatrischen und psychiatrischen 

Versorgung sowie in der Reha und anderen pflegerischen 

Versorgungsstrukturen, wie Hospiz und Palliative Pflege. 

Pflegehelfer*innen unterstützem die Fachkräfte dabei.

Kompetenzen von 
Pflegefachkräften:
• Pflegeprozesse und -diagnostik in akuten und dauerhaf-

ten Pflegesituationen verantwortlich planen, organisieren, 

gestalten, durchführen, steuern und evaluieren

• Kommunikation und Beratung personen- und situations-

orientiert gestalten

• Intra- und interprofessionelles Handeln in unterschied-

lichen systemischen Kontexten verantwortlich gestalten.

• Das eigene Handeln auf der Grundlage von Gesetzen, 

Verordnungen und ethischen Leitlinien reflektieren und 

begründen

• Das eigene Handeln auf der Grundlage von wissenschaft-

lichen Erkenntnissen und berufsethischen Werthaltungen 

und Einstellungen reflektieren und begründen

PFLEGE
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Zugangsvoraussetzungen 
Pflegefachkraft:
• Mittlerer Schulabschluss 

bzw. gleichwertiger Bildungsstand 

oder

• Hauptschulabschluss mit abgeschlossener 

Ausbildung als Pflegehelfer*in 

oder

• Hauptschulabschluss mit abgeschlossener 

zweijähriger Berufsausbildung

sowie

• Freude an der Arbeit mit kranken, 

verletzten, beeinträchtigten oder 

unterstützungsbedürftigen Menschen

• Empathie für die zu Pflegenden

• Belastbarkeit

• Zuverlässigkeit

Zugangsvoraussetzungen 
Pflegehilfskraft:
• Hauptschulabschluss

VERSTEHEN - THERAPIEREN - BEGLEITENVERSTEHEN - THERAPIEREN - BEGLEITEN

Die Parkinson-Klinik Ortenau ist ein 
neurologisches Akut-Krankenhaus mit 
diagnostisch-therapeutischem Schwerpunkt.

Die Parkinson-Klinik Ortenau ist ein 
neurologisches Akut-Krankenhaus mit 
diagnostisch-therapeutischem Schwerpunkt.

Kommen Sie in unser Team!Kommen Sie in unser Team!

examinierte Pfl egekraft (m/w/d)

Ergotherapeut (m/w/d)

Physiotherapeut (m/w/d)

examinierte Pfl egekraft (m/w/d)

Ergotherapeut (m/w/d)

Physiotherapeut (m/w/d)

Kreuzbergstrasse 12-16 ∙ 77709 Wolfach ∙ T 07834 971-0
info@parkinson-klinik.de ∙ www.parkinson-klinik-ortenau.de
Kreuzbergstrasse 12-16 ∙ 77709 Wolfach ∙ T 07834 971-0
info@parkinson-klinik.de ∙ www.parkinson-klinik-ortenau.de
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HEILERZIEHUNGSPFLEGE

Als Fachkraft in der Behindertenhilfe unterstützen und 

begleiten Heilerziehungspfleger*innen Menschen mit geis-

tigen, körperlichen und seelischen Behinderungen. Ihre Auf-

gaben umfassen die Assistenz, Begleitung, Bildung, Pflege, 

Erziehung und Förderung. Der ganzheitliche Ansatz der 

Arbeit ermöglicht es ihnen, individuell auf die Bedürfnisse der 

Menschen einzugehen und sie bestmöglich zu unterstützen.

Heilerziehungspfleger*innen arbeiten in verschiedenen Berei-

chen wie beispielsweise in Haushalten von Menschen mit 

Unterstützungsbedarf, in stationären und teilstationären 

Wohnformen, tagesstrukturierenden Einrichtungen, ambu-

lanter Betreuung und Assistenz, Beratungsarbeit sowie 

Freizeitgestaltung. Die Umsetzung der Inklusion eröffnet 

zusätzliche Arbeitsfelder.

Ausbildungsverlauf
Die Ausbildung zum/zur Heilerziehungspfleger*in dauert 

drei Jahre. Die Ausbildung erfolgt im Wechsel von einer 

Woche Schule und zwei Wochen Praxis.

Die praktische Ausbildung erfolgt in anerkannten Einrich-

tungen der Behindertenhilfe und/oder Sozialpsychiatrie.

Realschulabschluss oder Fachschulreife oder gleichwertige 

Schulbildung und eine mindestens einjährige geeignete 

praktische Tätigkeit – angeleitet durch eine Fachkraft für 

Erziehung oder Pflege – sind Zugangsvoraussetzungen für 

die Ausbildung.

Wir bieten auch Plätze für ein

FSJ und BFD

Soziale Berufe haben Zukunft! Mit professioneller
Unterstützung einer sozialpädagogisch und pflege-
risch ausgebildeten Fachkraft haben Menschen mit
Behinderung die Möglichkeit, ein weitgehend
selbstbestimmtes Leben zu führen.

Starte mit uns eine berufsbegleitende Ausbildung zum

Heilerziehungspfleger (m/w/d)
an unseren Standorten im Kinzig- und Elztal

V oraussetzungen:
Mittlere Reife
Jahrespraktikum (FSJ/BFD) 

Mühlenbacher Str. 16
77716 Haslach
Personalabteilung:
Jörg W eigold
Telefon 07832 797-18
E-Mail: weigold@Lhke.de
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Die Paritätische Schulen für soziale Berufe gGmbH bietet 

Ihnen die Möglichkeit, Ihre berufliche Qualifikation durch 

gezielte Fortbildungen in den Bereichen Sozialwesen, Pflege 

und Gesundheitswesen zu erweitern – fachlich, pädagogisch 

oder für Leitungsaufgaben.

Unsere breite Palette an INHOUSE-Veranstaltungen ermög-

licht es Ihnen auch, sich beruflich weiterzuentwickeln, ohne 

Ihren Arbeitsplatz zu verlassen.

Wir danken unseren Partnern
Wir möchten uns herzlich bei Ihnen für die wertvolle Zusam-

menarbeit und Unterstützung bedanken. Ihre Partnerschaft 

ist für uns von großer Bedeutung und trägt maßgeblich zum 

Erfolg unserer Bildungsangebote im sozialen Bereich bei. 

Dank Ihrer Expertise und Ihrem Engagement können wir 

unseren Schüler*innen eine qualitativ hochwertige Ausbil-

dung bieten und sie optimal auf ihre zukünftigen Aufgaben 

vorbereiten. Ihre Mitwirkung und Ihr Vertrauen in unsere 

Arbeit motivieren uns, stets unser Bestes zu geben. Wir 

freuen uns auf eine weiterhin erfolgreiche Zusammen-

arbeit und darauf, gemeinsam einen positiven Beitrag zur 

Ausbildung und Entwicklung von Fachkräften im sozialen 

Sektor zu leisten.

MEHR ALS 50 JAHRE 
ERFAHRUNG!

Als Investoren, 
Vermieter & Verwalter 
profi tieren unsere Partner von 
unserer langjährigen Erfahrung!

 Raiffeisenstraße 9a - 77704 Oberkirch  
info@hurrle-kg.de -07802 7063-0  



Schulstandort Offenburg

Kronenplatz 1, 77652 Offenburg, Deutschland

07831 96850

info@pari-schulen.de

Schulstandort Hausach

Inselstraße 30, 77756 Hausach, Deutschland

07831 96850

info@pari-schulen.de
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Stuttgart

OFFENBURG

HAUSACH

Unsere Standorte in Hausach und in Offenburg

SO FINDEN SIE UNS

www.pari-schulen.de


